
Vor der Reise

Vorab-Kommunikation auf 
Websites, 
Buchungsplattformen und 
Social Media verankern

Ausflugsziele mit Anreise 
ohne Auto verknüpfen

Rezeption als aktive 
Mobilitätsberatung 
ausstatten

Digitale Karten 
kuratieren & pflegen

Persönliche 
Empfehlungen geben - 
direkte Ansprache wirkt 
besonders

Aktive Mobilität  
erlebnisorientiert 
inszenieren

Gesundheit, Natur, 
Bewegung und Spaß 
in den Vordergrund 
stellen

Zugangshürden 
abbauen

Sicherheit & Rückweg-
Planung garantieren 
und kommunizieren

Wetter, Distanz & Zeit 
bei Empfehlungen 
berücksichtigen

App-Zwang vermeiden
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QUICK WINS FÜR STAKEHOLDER

Mehr Ergebnisse, Tools und Materialien:

aktivundmobil.at

WAS DESTINATIONEN KONKRET TUN KÖNNEN
Praxisimpulse entlang der Customer Journey

Digital 

sichtbar 

sein

Rezeption 

einbinden

Einfach & 

ohne 

Hürden

Routen &

Erlebnisse 

verknüpfen

Belohnung & 

soziale 

Normen

Rezeption 

einbinden
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Aktuelle 

Informationen in 

Websites, 

Kartenplattformen 

und regionalen 

Apps bereitstellen

Mitarbeitende mit 

einfachen 

Mobilitätsinfos 

und Routen-

vorschlägen 

ausstatten

Nutzung so 

unkompliziert wie 

möglich machen - 

ohne unnötige 

App-Downloads & 

Registrierungen

Gutscheine, 

Vorteile oder 

Botschaften wie 

“Viele Gäste 
lassen das Auto 

stehen” gezielt 
einsetzen

Mobilität immer 

gemeinsam mit 

Freizeitangeboten, 

Ausflugszielen 

und Rückwegen 

darstellen
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